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S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  PR Ä S I D E N T E N D E S  ASM
„Herz l ichen Glückwunsch!“

Der  Al lg äu-  Schwäbische Mu-
s ikbund,  das  Präs id ium,  d ie  Be-
z i rksvors i tzenden,  36 .000 Mu-
s iker innen und Musiker  in  716 
Musikkapel len g ratu l ieren ganz 
herz l ich zu 50 Jahren Musikkapel -
le  Ger lenhofen e.V.
Die  Liebe zur  Musik ,  Kamerad-
schaft  und e in  ausgeprägter  S inn 
für  Gemeinschaft  s ind s icher  
n icht  d ie  e inz igen,  wohl  aber  
g r undlegende Eigenschaften der  
Ger lenhofener  Musikanten und 
s tehen für  Kont inui tä t ,  Qual i tä t  
und Beständigke i t  ihres  nun schon 
mehreren Jahrzehnten auf  hohem 
Niveau anhal tenden erfo lg re ichen 
musika l i schen Wirkens.
Eingebunden in  d ie  dörf l iche Ge-
meinschaft  fühlen s ie  s ich ver-
pf l ichtet  und gesta l ten a l le  im 
Jahreskre is  anfa l lenden k i rchl i -
chen,  gemeindl ichen und gese l l -
schaf t l ichen Anlässe  ihrer  Hei -
matgemeinde mit  Einsatzfreude 
und Sachkunde.  S ie  vergessen 
dar über  h inaus  weder  d ie  Jugend-
arbe i t  noch d ie  For tentwick lung 
im e igenen Vere in .  Tradi t ion und 
Moderne werden har monisch in  
Einklang gebracht .  Dafür  ernten 
s ie  in  Musikerkre isen und in  der  
Bevölker ung Wer tschätzung und 
Anerkennung.

So g i l t  Dank und Anerkennung für  
d ie  ehrenamtl iche und uneigen-
nütz ige  Vere insarbe i t  dem Ersten 
Vors i tzenden Mar t in  Wagner,  dem 
Dir igenten Andreas  Glatzmaier,  
den Musiker innen und Musikern 
und a l l  denen,  d ie  in  den le tzten 
50 Jahren mit  Kraf t  und Ausdau-
er  der  Musikkapel le  Ger lenhofen 
Impulse  g aben und zum Erfolg  
be i t r ugen.
Für  d ie  Zukunft  wünschen wir  der  
Musikkapel le  Ger lenhofen wei ter-
h in v ie l  Har monie  und Freude be i  
der  Ausübung unserer  facet ten-
re ichen Blasmusik  und außerdem 
frohe,  er lebnisre iche und interes -
sante  Fest tage.

Franz Pschierer,  MdL
Präs ident  des  Al lg äu-  
Schwäbischen Musikbund e.V.
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S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  BE Z I R K S VO R S I T Z E N D E N

Im Namen a l ler  Musikgemein-
schaften des  Bez i rks  Neu-  Ulm im 
Al lg äu-  Schwäbischen Musikbund 
g ratu l iere  ich der  Musikkapel le  
Ger lenhofen zu ihrem 50-  jähr igen 
Bestehen sehr  herz l ich .
Wir  er innern uns  dabei  gerne an das  
her vor ragend organis ier te  Bez i rks -
musikfest  im Jahre  1997,  be i  dem 
die  Musikkapel le  Ger lenhofen neue 
Wege g ing und d ie  Wer tungsspie le  
von der  e igent l ichen Festveransta l -
tung t rennte.  Dies  war  e ine mut ige  
und r icht ige  Entscheidung,  d ie  in-
zwischen nahezu übera l l  in  d ieser  
For m prakt iz ier t  wird .
Die  s te ts  auf  hohem Niveau s te-
henden Konzer te  der  Musikkapel le  
Ger lenhofen und e ine Reihe aus-
geze ichneter  Ergebnisse  be i  Wer-
tungsspie len und Wettbewerben der  
le tz ten Jahre  zeugen sowohl  von e i -
ner  erfo lg re ichen und konsequenten 
Arbei t  der  jewei l igen musika l i schen 
Lei ter  a l s  auch von e inem kamerad-
schaft l ichen Mite inander  unter  den 
akt iven Musikanten.
Vor a l lem das  g roße Interesse  e iner  
Vie lzahl  Jugendl icher  an unserer  
he imischen Blasmusik  in  unserem 
Musikbez i rk  und ganz besonders  
auch in  Ger lenhofen läss t  uns  opt i -
mist i sch in  d ie  Zukunft  b l icken.
Das 50-  jähr ige  Bestehen der  Mu-
s ikkapel le  Ger lenhofen ze igt  auf,  
dass  b is  zum heut igen Tage e ine 
Reihe von Idea l i s ten am Werke war,  
d ie  s ich uner müdl ich für  den hohen 
kul ture l len Wer t  der  Blasmusik  e in-
gesetzt  haben.  Hier  s ind insbeson-
dere  e in ige  Namen zu nennen,  d ie  

entscheidend für  d iese  Tradi t ion 
verantwor t l ich s ind,  näml ich der  
Ehrenvorstand Gerhard Proksch 
und d ie  Ehrendir igenten Matth ias  
Stumpf  und Peter  Huber.  Ihnen ge-
bühr t  unser  Dank und unsere  An-
erkennung.
Ein herz l iches  Dankeschön g i l t  dem 
derze i t ig  amt ierenden,  r ühr igen 
ers ten Vors i tzenden Mar t in  Wag-
ner  sowie  dem Dir igenten Andre-
as  Glatzmaier,  der  d ie  erfo lg re iche 
musika l i sche Richtung best immt.
Ich wünsche der  Musikkapel le  Ger-
lenhofen für  d ie  Zukunft  wei terh in 
d ie  gewohnten musika l i schen Er-
fo lge,  e in  wohlk l ingendes  Jubi lä -
umsjahr,  den Verantwor t l ichen e in  
gutes  Gel ingen der  e inze lnen Ver-
ansta l tungen und a l len Besuchern 
v ie l  Freude und schöne Stunden in  
Ger lenhofen.

Gerhard Snehotta
Bezirksvors i tzender
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S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  LA N D R AT S

Die Musikkapel le  Ger lenhofen 
kann in  d iesen Tagen ihr  50- jähr i -
ges  Gr ündungs jubi läum fe iern .  Zu 
d iesem sto lzen Jubi läum entbiete  
ich der  Musikkapel le  Ger lenhofen 
e.  V.  d ie  herz l ichsten Glückwün-
sche des  Landkre ises  Neu-Ulm,  
denen ich mich a ls  Landrat  gerne 
auch persönl ich anschl ieße.
Musik  i s t  e ine  Sprache,  d ie  jeder,  
ohne dass  es  e iner  Übersetzung 
bedürf te,  vers tehen kann,  e ine  
Kunst ,  das  menschl iche Gefühls-  
und See lenleben in  Tönen auszu-
dr ücken.  „Musik  i s t  d ie  her r l ichs-
te  a l ler  Künste.  S ie  prägt  den,  der  
s ie  ausübt ,  und s ie  schlägt  Br ü-
cken von Mensch zu Mensch,  d ie  
n icht  mehr  abzubrechen s ind“,  
sagte  e inmal  Professor  Werner  
Egk,  und er  hat  Recht .  Wir  a l le  
dürfen uns  desha lb g lückl ich 
schätzen,  dass  es  in  unseren Ge-
meinden,  Märkten und Städten 
Musikvere ine g ibt ,  in  denen s ich 
Menschen zusammenf inden,  um 
gemeinsam zu musiz ieren .  Im 
Zeichen der  Musik  erwächst  Ge-
meinschaft ,  d ie  d ie  unterschied-
l ichsten gese l l schaf t l ichen Gr up-
pen mite inander  verbindet .
Die  Musikkapel le  Ger lenhofen 
e.V.  i s t  in  unserem Heimatkre is  
e ine  würdige  Ver treter in  der  Mu-
s iktrad i t ion.  S ie  t rägt  mit  ihren 
Konzer ten und ihren v ie l fä l t i -
gen Akt iv i tä ten maßgebl ich zum 
Gel ingen v ie ler  Feste  und Ver-
ansta l tungen be i  und förder t  d ie  

menschl iche Begegnung.  Für  ihr  
engag ier tes  Wirken danke ich 
den Mitg l iedern der  Muskkapel le  
Ger lenhofen e.  V.  im Namen des  
Landkre ises  Neu-Ulm sehr  herz-
l ich .  Dieser  Dank g i l t  in  g le icher  
Weise  a l len Verantwor t l ichen des  
Vere ins,  d ie  in  der  50- jähr igen 
Geschichte  der  Musikapel le  Ger-
lenhofen e.  V.  a l s  Dir igent  oder  
a l s  Mitg l ied des  Vorstandes  ihren 
Bei t rag  zum musika l i schen Erfolg  
der  Musikkapel le  erbracht  haben.
Ich wünsche den Gästen aus  nah 
und fern be i  den Jubi läumsfe ier-
l ichkei ten f rohe und unterha l t -
same Stunden.  Dem Jubelvere in  
wünsche ich auf  se inem Weg zum 
vol len Jahrhunder t  e in  wei terh in 
erfo lg re iches  Wirken.  Möge das  
Jubi läum von Sonne und Hei ter-
ke i t ,  von g lanzvol ler  Musik  und 
fes t l icher  Har monie  best immt 
werden!

Er ich Josef  Geßner
Landrat
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S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  OB E R BÜ RG E R M E I S T E R S

Zum 50- jähr igen Bestehen der  
Musikkapel le  Ger lenhofen e.V.  
g ratu l iere  ich im Namen der  
Stadt  Neu-Ulm,  des  Neu-Ulmer  
Stadtrates  und auch persönl ich 
ganz herz l ich .

„Es g ibt  n ichts  Gutes,  außer  
man tut  es !“  wusste  schon Er ich 
Kästner.  Dass  d ie  Ger lenhofer  
e twas  spürbar  Gutes  für  s ich 
und ihren Stadt te i l  getan haben,  
indem s ie  vor  50 Jahren d ie  Mu-
s ikkapel le  Ger lenhofen ins  Le-
ben ger ufen haben,  merkt  man 
noch heute :  Die  Musikkapel le  
Ger lenhofen i s t  aus  dem Ger-
lenhofer  und Neu-Ulmer  Leben 
n icht  mehr  wegzudenken.  Ob 
Konzer te,  Feste  oder  d ie  Um-
rahmung von Feier l ichkei ten ,  
d ie  Musikkapel le  Ger lenhofen 
gesta l te t  das  gese l l ig e  Leben in  
Neu-Ulm akt iv  mit .

Über  d ie  Jahre  hat  s ich d ie  Mu-
s ikkapel le  zu e inem gut  funkt i -
onierenden und har monischen 
Klangkörper  entwicke l t ,  was  der  
Vere in  gerne be i  den verschiede-
nen Wettbewerben mit  g roßem 
Erfolg  unter  Beweis  s te l l t .  Auch 
im Jugendbere ich le i s te t  der  Ver-
e in  her vor ragende Arbei t .  Nicht  
nur  der  gute  Ton,  auch das  Zu-
sammengehör igke i tsgefühl  wird 
dem Nachwuchs ver mit te l t .

Ich wünsche der  Musikkapel le  
Ger lenhofen e.V.  im Jubi läums-
jahr  a l les  Gute  und wei terh in 
e in  har monisches  Mite inander !

 

Gerold Noerenberg
Oberbürger meis ter
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Insbesondere  danken möchte  ich 
a l len akt iven Musikern ,  a l len Vor-
s tandsmitg l iedern ,  Dir igenten 
und den v ie len ehrenamtl ichen 
Helfern ohne d ie  e in  funkt ionie -
rendes,  lebendiges  Vere ins leben 
n icht  mögl ich wäre.  Ganz beson-
ders  bedanken möchte  ich mich 
be i  unserem Ehrenvorstand Ger-
hard Proksch,  der  unseren Vere in  
maßgebl ich mit  aufgebaut  und d ie  
Musikkapel le  Ger lenhofen auf  
den r icht igen Weg gebracht  hat .  
Dir,  l i eber  Gerhard ,  gebühr t  un-
ser  a l ler  Dank.

Liebe Mitg l ieder  und Freunde der  
Musikkapel le.  Ich wünsche euch 
und Ihnen a l len schöne,  er lebnis -
re iche Fest tage im Jubi läumsjahr  
unseres  Musikvere ins  in  Ger len-
hofen.

Mar t in  Wagner
1 .  Vors i tzender

S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  1 .  VO R S I T Z E N D E N

Ein ha lbes  Jahrhunder t  Blasmu-
s ik  in  Ger lenhofen.  Freude an der  
Musik  und das  gemeinschaft l iche 
Mite inander  brachte  1957 d ie  Mu-
s iker  zusammen,  d ie  damals  d ie  
Gebur tss tunde des  Vere ins  e in-
läuteten .  Se i t  der  Vere insg r ün-
dung vor  50 Jahren i s t  n icht  nur  
d ie  Zahl  der  Mitg l ieder  angest ie -
gen.  Der  Bau e ines  e igenen Ver-
e insheimes,  d ie  Gesta l tung von 
trad i t ionel len Festen ,  d ie  Durch-
führ ung von Musikre isen ,  zwei -
er  Bez i rksmusikfeste  und n icht  
zu letzt  der  Ehrge iz  gute  Musik  
zu machen,  ze igen dass  mit  v ie l  
Le idenschaft ,  Kraf t  und Energ ie  
e in  so l ider  Vere in  herangewach-
sen i s t .  Wir  wol len d iesen r unden 
Gebur ts tag  desha lb zum Anlass  
nehmen,  um mit  Freude auf  d ie  
b isher ige  Vere insgeschichte  zu-
r ückzubl icken und laden S ie  des-
ha lb herz l ich e in ,  be i  e iner  unse-
rer  Jubi läumsveransta l tungen mit  
dabei  zu se in .

Ich möchte  d ie  Gelegenhei t  unse-
res  Jubi läums auch wahrnehmen,  
um a l len unseren besonderen 
Dank und Anerkennung auszu-
sprechen,  d ie  d ie  Musikkapel le  
Ger lenhofen geförder t  und unter-
s tützt  haben.  Dies  g i l t  im beson-
deren Maß für  d ie  Stadt  Neu-Ulm,  
sowie  den Damen und Her ren des  
Stadtrates  und der  Verwal tung 
und a l l  denen,  d ie  s ich um den 
Vere in  verd ient  gemacht  haben.  
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S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  DI R I G E N T E N

Als  vor  nunmehr v ier  Jahren e ines  
Abends das  Telefon k l inge l te  und 
mir  der  damal ige  Vorstand eröff -
nete,  dass  d ie  Musikkapel le  Ger-
lenhofen auf  der  Suche nach e inem 
neuen Dir igenten se i ,  hät te  ich mir  
n icht  t räumen lassen,  heute  zusam-
men mit  meinen Musikern und a l len 
Förderern und Freunden d ieses  Ju-
b i läum fe iern zu können.  
Es i s t  nun dre ie inha lb Jahre  her,  
dass  ich knapp 25- jähr ig  den Dir i -
gentenver trag  mit  der  Musikkapel -
le  Ger lenhofen unterschr ieb.  Das  
Orchester,  das  ich vorfand,  hat te  
e ine schwere Zei t  mit  zwei  schnel l  
aufe inander  fo lgenden Dir igenten-
wechse ln und v ie ler  Probedir ig ate  
h inter  s ich .  Dennoch spür te  ich Po-
tent ia l ,  das  neu geförder t  und kana-
l i s ier t  werden musste.  Die  Str uktur,  
Kraf t  und Energ ie,  d ie  über  20 Jah-
re  lang in  d ieses  Orchester  gebracht  
wurde,  war  n icht  ver loren,  sondern 
konnte  neu entfacht  werden.  
Diesen Weg habe ich versucht  zu ge-
hen,  und habe mir  d ie  Li teratur  aus-
gesucht ,  d ie  mir  der  Le is tung und 
dem Geschmack meiner  Musiker  
angemessen erschien .  Denn nur  wer  
d ie  beste  Li teratur  mit  der  g rößt -
mögl ichen Sorgfa l t  probt ,  kann s ich 
wei terentwicke ln und über  d ie  Jahre  
wachsen.  Mit  Sto lz  können wir  des -
ha lb auf  4  g roßar t ige   Weihnachts -
konzer te  sowie  e in ige  Fr ühjahrs-  
und Glac iskonzer te  zur ückbl icken,  
d ie  jedes  Mal  aufs  Neue geze igt  ha-
ben zu was  d ieses  Orchester  fäh ig  
i s t .  Diese  Leis tungsstärke und Agi -
l i tä t  macht  uns  zu e inem gefragten 
Lehrgangsorchester  be i  den Dir i -

g ierkursen des  ASM. Ich möchte  an 
d ieser  Ste l le  meinen Musikern dan-
ken,  dass  s ie  a l le  fäh ig  s ind,  über  
den e igenen Hor izont  zu b l icken 
und durch kraf t raubende Akt ionen
wie  Dir ig ierkurse  über  s ich h inaus  
zu wachsen.  Wir  haben v ie l  an uns  
gearbe i te t  und  können uns nunmehr 
mit  Sto lz  a l s  e ines  der  besten Ober-
s tufenorchester  im Al lg äu-Schwäbi -
schen Musikbund beze ichnen.  
Dieser  Erfo lg  wäre  a l lerd ings  n icht  
mögl ich ohne d ie  g roßar t ige  Un-
ters tützung von Außen.  Ich danke 
desha lb besonders  a l len Ehefrauen,  
Ehemännern,  Kindern,  Freundin-
nen und Freunden,  d ie  jeden Fre i -
tag ,  sowie  an Probewochenenden 
und Auftr i t ten Verständnis  dafür  
aufbr ingen,  ihren Par tner  gehen zu 
lassen,  damit  d ieser  in  d ieser  g roß-
ar t igen Kapel le  mitsp ie len kann.  
Wei ters  natür l ich a l len Freunden 
und Förderern der  Musikkapel -
le ,  dem ASM-Präs id ium und der  
Bez i rksvorstandschaft ,  sowie  der  
Vorstandschaft  der  Musikkapel le  
Ger lenhofen für  d ie  gute  Zusam-
menarbei t .  

Andreas  Glatzmaier
Dir igent
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Al len Gästen wünsche ich v ie l  
Freude und er lebnisre iche,  e in-
dr ucksvol le  Stunden be i  den Ju-
b i läumsveransta l tungen der  Mu-
s ikkapel le  Ger lenhofen.

Gerhard Proksch
Ehrenvors i tzender  der  
Musikkapel le  Ger lenhofen

Die Musikkapel le  Ger lenhofen 
fe ier t  in  d iesem Jahr  ihr  50- jäh-
r iges  Gr ündungs jubi läum.  
Al len Musikern ,  Gästen,  Freun-
den und Gönnern aus  nah und 
fern sage ich e in  herz l iches  
Wi l lkommen zu unseren Veran-
sta l tungen im Jubi läumsjahr.

Mit  v ie l  Sto lz  kann d ie  Musikka-
pe l le  auf  e ine erfo lg re iche Ver-
gangenhei t  zur ückbl icken und 
fes ts te l len ,  dass  s ie  be i  den ver-
schiedensten Anlässen im In-  
und Aus land durch ihre  musika-
l i sche Mitgesta l tung v ie l  Freude 
bere i ten konnte.

Als  le tz tes  akt ives  Gr ündungs-
mitg l ied und a ls  lang jähr iger  
Vors i tzender  möchte  ich d ie  
Gelegenhei t  wahrnehmen,  an-
läss l ich unseres  Jubi läums a l len ,  
d ie  d ie  Musikkapel le  in  den ver-
gangenen 50 Jahren geförder t  
und unters tützt  haben,  meinen 
Dank und meine Anerkennung 
auzusprechen.

Ich wünsche der  jungen Vor-
s tandschaft  für  d ie  Zukunft  e ine  
g lückl iche Hand,  s tarke Ner ven,  
v ie l  Ausdauer,  wei terh in v ie l  
Erfo lg  und e inen guten Ver lauf  
der  Veransta l tungen.

S e h r  g e e h r t e
D a m e n  u n d
 H e r r e n

GRUßWO R T D E S  EH R E N VO R S I T Z E N D E N
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MÄ R Z

24.03 .   Festakt  „50 Jahre  Musikkapel le  Ger lenhofen“ in  der  
 Mehrzweckhal le  (MZH)
25.03 .   Festgottesd ienst ;
 anschl ießend Fr ühschoppen mit  dem MV Kennelbach in  
 der  MZH

AP R I L

21.04 .  Jubi läumskonzer t  mit  Musikvere in igung Senden-Ay-
 Oberk i rchberg in  der  MZH 

MA I

17.05 .  Vater tagsfest le  mit  der  Musikkapel le  Waldstet ten und
 den Obera l lg äu Musikanten

JU N I

23.06 .   Serenade im Musikerhe im mit  der  Jugendkapel le

JU L I

08.07 .  Glac iskonzer t
14 .07 .  Countr yfest  mit  MONTANA HIGHWAY 
15.07 .  Wiesenfest  mit  den Rothta lmusikanten

AU G U S T

05.08 .  Fr ühschoppen im Musikerhe im mit  den 
 Schwabenmusikanten

SE P T E M B E R

08.09 .  Serenade im Musikerhe im mit  der  
 Bigband der  Musikschule  Senden

DE Z E M B E R

01.12 .  Musikerweihnacht  am Musikerhe im
22.12 .  Weihnachtskonzer t  in  der  MZH
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Im Andenken  
an  un s e r e  v e r s t o r b en en
  Ver e i n sm i t g l i e d e r
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DI E MKG 
S T E L LT S I C H VO R



Festschrift  50 Jahre

12

Jedes  Kind bes i tz t  d ie  Fähig-
ke i t ,  Geräusche und Musik  zu 
er leben,  und i s t  in  d iesem Sinn 
auch „musika l i sch“ .  Musika-
l i sche Fr üherz iehung b ietet  
Bewegung und Musik ,  S ingen,  
Instr umenta lsp ie l  und Impro-
v isat ion für  Kinder  zwischen 
ca .  5  und 8  Jahren.  

Darauf  aufbauend bietet  d ie  
Musikkapel le  e ine  Orff -  und 
Rhythmusg r uppe an ,  in  der  
Kinder  im Alter  zwischen 6  
und 9 Jahren an verschiede-
ne Bere iche der  Musik  her-
angeführ t  werden so l len und 
musika l i sche Gr undlagen wie  
Notenwer te,  Takt  und Rhyth-
mus prakt i sch und spie ler i sch 
er lernen.  

Die  Gesta l tung der  wöchent-
l ich s ta t t f indenden Kurse  ( je  
45 Minuten)  hat  se i t  Mai  2003 
Heike Köhler  aus  Langenau 
übernommen,  d ie  auch schon 
mehrere  Gr uppen in  Pfuhl ,  
Blauste in  und Ulm in  unter-
schiedl ichen Al terss tufen be-
treut  und unter r ichtet  hat .

Die  Kurse  f inden zu fo lgenden 
Ter minen s ta t t :

Or t :  Probenraum des  Musiker-
he ims in  Ger lenhofen

Kosten:   €  18 . -  monat l ich

Ein Einst ieg  i s t  pr inz ip ie l l  j eder-
ze i t  mögl ich ,  aus  pädagogischen 
Gr ünden empfehlen wir  jedoch,  
zu Kursbeginn ( jähr l ich im Sep-
tember)  e inzuste igen.

Bei  Interesse  oder  eventue l len 
Fragen nehmen S ie  b i t te  Kontakt  
mit  den Ansprechpar tnern auf :

Jugendleiter :        Leiter in:

Ramona Frick     Heike Köhler
0179/8319632       07345/921627

Daniela  Weiser
07307/7678

  

MU S I K A L I S C H E FRÜ H E R Z I E H U N G I N GE R L E N H O F E N

Do 16 15 –  17 00  Uhr
Musikf löhe 

Do 17 10 –  17 55  Uhr 
Musikf löhe

Do 18 00 –  18 45 Uhr
Orf f-  und Rhythmusgr uppe
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Ihr  Kind wird be im Spie len 
mit  e infachen Instr umenten 

wie  Klanghölzern ,  Stabspie len ,  
. . .  e ine  Vie l fa l t  von Klängen 

durch e igenes  Musiz ieren ken-
nenlernen 

Hören
Ihr  Kind wird durch genau-
es  Hinhören Freude an den 
Klängen und Geräuschen f in-
den und s ie   zu erkennen und 
zu unterscheiden lernen 

Bewegen
Ihr  Kind lernt  durch Fin-
gerspie le,  durch Tanzen und 
durch Bewegungen zur  Musik  
auf  sp ie ler i sche Ar t  und Wei-
se  se inen Körper  kennen

Singen
Ihr  Kind wird durch gemein-
sames S ingen angeregt ,  se ine 
e igene St imme zu entdecken 

und wird Freude daran f inden,  
mit  ihr  zu sp ie len
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Sie  suchen e ine s innvol le  
Fre ize i tbeschäft igung für  ihr  
Kind? Wie wäre  es  mit  Musik?

Das Er lernen e ines  Instr u-
ments  t rägt  nachweis l ich zur  
Entwick lung von Kindern und 
Jugendl ichen be i ,  t ra in ier t  d ie  
Koordinat ion und förder t  Kre-
at iv i tä t  und Phantas ie.

Die  Musikkapel le  Ger lenhofen 
b ietet  musika l i sche Ausbi l -
dung auf  hohem Niveau und 
legt  Wer t  auf  Kommunikat i -
on zwischen Kindern,  El tern ,  
Musik lehrern und Vere in .
Nach etwa 3- jähr iger  Aus-
bi ldung hat  ihr  Kind d ie  
Mögl ichkei t ,  in  der  Jung-

bläser vere in igung Aufheim-
Ger lenhofen-I l lerze l l  ( JBV) 
mitzuspie len und d ie  Musikab-
ze ichen in  Bronze,  S i lber  und 
Gold abzulegen.
Dar über  h inaus  s teht  natür-
l ich der  Spaß s tets  im Vor-
derg r und.  Neben den Proben 
unternehmen die  Jungmusiker  
mit  den Jugendle i tern oder  mit  
der  JBV und später  natür l ich 
auch mit  der  Akt ivenkapel le  
mehr mals  im Jahr  zusammen 
verschiedene Ausf lüge und be-
s tre i ten mite inander  Feste.  So 
b ietet  Musiz ieren im Vere in  
e ine idea le  Fre ize i tbeschäft i -
gung.Schauen s ie  doch e infach 
mal  be i  unserem „Schnupper-
unter r icht“  vorbe i .



Musikkapelle Gerlenhofen

15

„Ohne Musik  wär  das  Leben e in  Ir r tum.“

F.  Nietzsche

„Die Musik  dr ückt  das  aus,  was  n icht  

gesagt  werden kann und wor über  es  

unmögl ich i s t ,  zu  schweigen.“
V.  Hugo,  f ranz .  Schr i f ts te l ler

„Musik  i s t  d ie  gemeinsame 
Sprache der  Menschhei t .“
Henr y W.  Longfe l low

„Die Erz iehung zur  Musik  
i s t  von höchster  Wicht igke i t ,  
wei l  Rhythmus und Har monie  
machtvol l  in  das  Innerste  der  
See le  dr ingen.“
Platon,  g r iech Phi losoph
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Die   Jungbläser vere in igung 
A u f h e i m - G e r l e n h o f e n - I l l e r -
ze l l  ( JBV) wurde im Sommer 
1992 von den dre i  Musikvere i -
nen Dorfmusikanten Aufheim,  
Musikkapel le  Ger lenhofen 
und Trachtenkapel le  I l lerze l l  
geg r ündet .  Die  JBV a ls  e in  
gemeinsames Jugendorches-
ter  s te l l te  für  d ie  dre i  Vere ine 
d ie  beste  Lösung dar,  um ihre  
Jungmusiker  in  ihrer  musika-
l i schen Entwick lung entspre-
chend zu fördern und auf  das  
Musiz ieren in  dem jewei l igen 
Vere in  vorzubere i ten .  

Als  Dir igent  der  JBV wurde 
Her r  Manfred Richter  ausge-
wähl t ,  der  hauptber uf l ich a l s  
Trompeter  be im Phi lhar moni -
schen Orchester  der  Stadt  Ulm 
tät ig  i s t .
Die  ers te  JBV-Probe fand im 
September  1992 s ta t t  und 
bere i ts  be i  den Herbst-  und 
Weihnachtskonzer ten im se l -
ben Jahr  s te l l ten d ie  Jungmusi -
ker  ihr  musika l i sches  Können 
in  Ihren Heimatvere inen unter  
Beweis.  
1993 nahm die  JBV mit  beacht -
l ichem Erfolg  an ihrem ers ten 

DI E JU N G B L Ä S E RV E R E I N I G U N G
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17Wer tungsspie l  in  Ste inheim te i l  
und er re ichte  in  der  Mit te l s tufe  
e inen 1 .  Rang mit  Belobigung.  
Die  Tei lnahme an wei teren 
Wer tungsspie len wurde noch 
erfo lg re icher,  be isp ie l sweise  
1994 in  Neu-Ulm und 1995 in  
Thal f ingen ersp ie l te  s ich d ie  
JBV in  der  Mit te l s tufe  e inen 
1 .  Rang mit  Ausze ichnung.  Im 
se lben Jahr  nahm das  junge 
Orchester  ers tmals  an e inem 
internat iona len Musikwettbe-
werb in  Spanien te i l  und konn-
te  s ich den S ieg  -  d ie  s i lberne 
Pa lme von Cale l la  -  ersp ie len .  
Wei tere  Reisen und erfo lg re i -
che Tei lnahmen an nat iona len 
und internat iona len Musik-
wettbewerben fo lgten .  

Den vor läuf igen Höhepunkt  
in  der  jungen Geschichte  der  
JBV ste l l te  d ie  Konzer tre i -
se  nach Japan im Apr i l  1996 
dar.  39 Jugendl iche und 6 Be-
treuer  besuchten während des  
14-täg igen Aufentha l tes  sechs  
japanische Städte  und waren 
be i  j apanischen Gastfami l i -
en untergebracht .  Im Vor-
derg r und s tanden neben dem 
musika l i schen vor  a l lem auch 
der  kul ture l le  Austausch und 
der  persönl iche Kontakt  mit  
den japanischen Jugendl ichen,  
der  über  d ie  Jahre  durch Besu-
che der  damal igen japanischen 
Gäste  und e iner  wei teren Kon-
zer tre ise  der  JBV im Jahre  
2001 intens iv ier t  worden i s t .

Japan-Reise  1996
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Aus den anfangs  40 Jugendl i -
chen s ind innerha lb der  le tz ten 
14 Jahre  r und 60 Musiker innen 
und Musiker  im Alter  zwischen 
10 und 20 Jahren geworden,  
d ie  mit  v ie l  Bege is ter ung be i  
Proben und Auftr i t ten ,  aber  
natür l ich auch be i  verschie -
denen Fre ize i takt iv i tä ten da-
be i  s ind .  Um der  gest iegenen 
Bedeutung des  Jugendblasor-
chesters  Rechnung zu t ragen,  
wurde im Apr i l  2000 e in  e ige-
ner  e ingetragener  Vere in ,  d ie  
Jungbläser vere in igung Auf-
h e i m - G e r l e n h o f e n - I l l e r z e l l  
e.V.  unter  dem Vors i tz  der  b is  
dahin ta tkräf t igen Organisa -
tor in  Ursula  Braun geg r ündet .  
S ie  war  sechs  Jahre  a l s  1 .  Vor-
s i tzende tä t ig  und organis ier te  

auch schon vor  ihrer  Amtsze i t  
a l le  b isher igen Reisen ,  Aus-
f lüge und sonst ige  Akt iv i tä ten 
der  JBV.  Am 26.03 .2006 t ra t  
s ie  ihren Vors i tz  an Ri ta  Ta-
hedl  aus  Aufheim ab.

Die  JBV-Proben werden mon-
tags  abwechse lnd in  3-mona-
t igem Rhythmus in  Aufheim,  
Ger lenhofen und I l lerze l l  ab-
geha l ten .  Zusätz l ich werden 
Regis terproben und auswär t ige  
Probenwochenenden durchge-
führ t ,  sowie  zahlre iche Feste  
und Ausf lüge organis ier t .
Die  JBV spie l t  sowohl  kon-
zer tante  a l s  auch unterha l ten-
de,  k lass i sche,  moderne und 
volkstüml iche Musikstücke.

Japan-Reise  2001



Musikkapelle Gerlenhofen

19Zur  Zei t  mus iz ieren in  der  JBV  65 Jugendl iche.
Davon:  35 Jungmusiker  aus  Aufheim
           13  Jungmusiker  aus  Ger lenhofen
           17  Jungmusiker  aus  I l lerze l l .
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In d iesem Tei l  unserer  Fest -
schr i f t  möchten wir  Ihnen e i -
nen k le inen Einbl ick  in  den 
Al l tag  unserer  Gemeinschaft  
verschaffen .

Anfangen möchte  ich meine 
Einführ ung mit  den g roßen 
musika l i schen Ere ignissen,  d ie  
s ich über  e in  Jahr  ver te i len .
Einge läutet  wird d ieses  mit  
dem,  in  der  Regel  a l le  zwei  
Jahre  s ta t t f indenden  Fr üh-
jahrkonzer t ,  welches  wir  wahl -
weise  a l le ine  oder  mit  e iner  
befreundeten Kapel le  bestre i -
ten .  So saßen wir  schon mit  
unserem Nachbar vere in  den 
Dorfmusikanten Aufheim,  
dem schweizer i schen Musik-
vere in  Mont l ingen  oder  den 
Musikern aus  Kennelbach auf  
der  Bühne.
Fa l l s  wir  unser  musika l i sches  
Können nicht  auf  der  he imi-
schen Bühne präsent ieren ,  so 
versuchen wir  im Wechse l  dazu 
a l le  2  Jahre  dasse lb ige  auf  den 
Bühnen der  nahen und wei ten 
Nachbarschaft  be i  Wer tungs-
sp ie len in  der  Oberstufe  zu 
beweisen,  be i  welchen wir  in  
den le tzten zehn Jahren sehr  
erfo lg re ich waren.  

Nicht  lange nach d ieser  mu-
s ika l i schen Ouver türe  f inden 
s ie  uns  auf  der  schwimmen-
den Bühne im Glac is  in  Neu-  
Ulm wieder,  wo a l l j ähr l ich d ie  
Musikvere ine und Chöre der  
Umgebung jeden Sonntag un-
ter  f re iem Himmel  zur  Unter-
ha l tung der  Sonntagsschwämer 
be i t ragen.  Wir  f reuen uns  nun 
schon se i t  v ie len Jahren rege l -
mäßig  an d ieser  schönen Tra-
d i t ion te i lnehmen zu dürfen.
Abschluss  unserer  Höhepunk-
te,  i s t  unser  Weihnachtskon-
zer t  am le tzten Samstag vor  
Hei l ig abend.  Bei  d iesem be-
mühen wir  uns  jedes  Jahr  um 
e in interessantes  Prog ramm, 
um e in mögl ichst  bre i t  gefä-
cher tes  Publ ikum anzuspre-
chen.  Nach dem konzer tanten 
Beginn schl ießen wir  unser  
Konzer t  mit  dem schon trad i -
t ionel len Weihnachts te i l ,  der  
neben sanften Klängen auch 
d ie  im schwäbischen Dia lekt  
vorgetragene Weihnachtsge-
schichte  enthä l t   und so zur  
vorfest l ichen St immung be i -
t rägt .  

Da nun d iese  v ie len Auftr i t te  
n icht  ohne Proben und Üben 

DI E MU S I K K A P E L L E S T E L LT S I C H VO R
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ha l ten wir  neben unseren Pro-
ben und Regis terproben vor  
wicht igen Auftr i t ten e inen 
Probentag bzw.  –wochenende 
ab,  wobei  unser  Dir igent  im-
mer bestrebt  i s t  mögl ichst  gute  
Dozenten für  d ie  e inze lnen Re-
g is ter  zu f inden,  was  ihm auch 
immer ge l ingt  und wir  uns  of t  
g lück l ich schätzen dürfen z .B.  
mit  Musikern aus  dem Ulmer 
Theater  zu proben.  An d ieser  
Ste l le  unseren Dank nicht  nur  
für  d ie  uner müdl iche Geduld 
in  den Proben,  sondern auch 
für  den vol len Einsatz  immer 
gute  Leute  für  uns  zu f inden.

Da wir  aber  nun mal  auch e in  
e ingetragener  Vere in  s ind,  
müssen wir  unseren Pf l ichten 
entsprechen und a l l j ähr l ich 
unsere  Jahreshauptversamm-
lung abhal ten .  Dabei  s ind d ie  
Verantwor t l ichen s tets  um 
e ine gut  organis ier te  Zusam-
menkunft  bemüht .  Aber  na-
tür l ich d ient  d iese  Veransta l -
tung n icht  nur  re in  for malem 
Zweck,  sondern es  werden den 
Mitg l iedern -  sowohl  akt iven 
wie  pass iven -  d ie  zur ückl ie -
genden Ere ignisse  im Über-
b l ick  mitgete i l t  und d ie  anste-
henden Fragen d iskut ier t  und 
zuletzt ,  fa l l s  anstehen,  Wahlen 

abgehal ten .

Neben d iesem g ibt  es  wei tere,  
zahlre iche Anlässe  um zusam-
menzukommen und fröhl ich 
zu se in ,  wie  d ie  Weihnachts -
fe ier  und das  Dankeschönfest  
am Ende jeder  Sa ison,  um s ich 
be i  a l len Helfern zu bedanken,  
d ie  uns  während des  Jahres  be i  
den verschiedenen Anlässen 
unter  d ie  Ar me geg r i f fen ha-
ben.
In d iesem Zusammenhag s ind 
vor  a l lem unser  Vater tagsfest le  
und unser  Wiesen-  und Coun-
tr yfes t  zu nennen,  be i  denen 
n icht  nur  d ie  Musiker  se lber,  
sondern auch Fami l ie ,  Freun-
de,  ehemal ige  Mitg l ieder  und 
e infach freundl iche Fre iwi l l ig e  
immer ta tkräf t ig  zusammenar-
be i ten ,  um den re ibungs losen 
Ablauf  d ieser  Feste  zu ga-
rant ieren ,  t rotz  unvorherge-
sehenen Zwischenfä l len oder  
schlechtem Wetter.
An d ieser  Ste l le  e in  herz l iches  
Dankeschön unseren,  te i lweise  
schon jahre langen,  t reuen Hel -
fern ! !
Neben der  Tatsache,  dass  s ie  
für  unseren Vere in  e ine wicht i -
ge  Einnahmequel le  dars te l len ,  
i s t  es  immer e in  schöner  An-
lass,  um unter  f re iem Himmel  
leckere  Steaks,  se lbst  gemach-
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nudeln zu genießen,  natür l ich 
mit  e inem kühlen Bier.  Gerade 
am Vater tag  t reffen s ich be i  
uns  n icht  nur  d ie  rade lnden 
Väter,  sondern auch v ie le  an-
dere  und genießen das  unbe-
schwer te  Zusammensein .  

Aber  auch h inter  der  Fassade,  
uns ichtbar  für  d ie  meis ten ,  i s t  
d ie  Musikkapel le  e in  f le iß iger  
Bienenstock .  Schl ieß l ich darf  
man neben den musika l i schen 
n icht  d ie  organisator ischen 
Arbei ten und Instandhal tun-
gen vergessen,  d ie  d ie  MKG 
das  g anze Jahr  über  beschäft i -
gen.  Nach dem se lbständigen 
Bau unserer  Musikerhe ims,  
be i  dem zugegeben wenige der  
akt iven Musiker  noch bete i -
l ig t  waren,  muss  e in  so lcher  
natür l ich auch erha l ten und 
gepf legt  werden.  Aus d iesem 
Anlass  t reffen s ich d ie  Musi -
ker  an den verschiedenen Wo-
chenenden im Jahr,  um neben 
Gar tenarbe i ten Regenr innen 
zu säubern,  Dachziege l  zu er-
neuern und d ie  Buden winter-
fes t  zu machen.

Natür l ich kommt be i  a l l  d ie -
sen v ie len Tät igke i ten und 
Pf l ichten unser  vergnügl icher  
Tei l  n icht  zu kurz  und wir  

s ind jederze i t  bere i t  be i  e i -
nem r unden Gebur ts tag  oder  
e iner  Hochzei t  e in  Ständchen 
zu sp ie len .  So haben wir  schon 
v ie le  von unseren Musiker-
kameraden musika l i sch vor  
den Traua l tar  beg le i te t ,  haben 
manchen Gebur ts tag  versüßt  
und le ider  auch manch Trauer-
gottesd ienst  beg le i te t .
Aber  natür l ich vergnügen wir  
uns  n icht  nur  musika l i sch ,  
sondern suchen das  gemein-
same Zusammensein be i  Aus-
f lügen,  Fußbal l sp ie le  mit  be-
nachbar ten Musiker vere inen 
und Hüttenwochenenden,  d ie  
unser  Vergnügungsausschuss  
s te ts  meis ter l ich veransta l te t .   

Nicht  zu vergessen s ind unse-
re  Akt iv i tä ten in  der  Gemein-
de Ger lenhofen:
Wir  beg innen den ers ten Mai  
mit  e inem Weckr uf,  gesta l ten 
d ie  Erstkommunion mit ,  um-
rahmen die  Maibaumfeier  und 
sp ie len jähr l ich am Pfar rfes t  
der  Kirche Mar ia  König in .  Zu-
le tzt  im Jahr  beg le i ten wir  den 
Laternenumzug am Mar t instag  
und he l fen be i  der  Gedenkfe i -
er  am Volkstrauer tag.

Wie S ie  sehen s ind wir  e in  
v ie lbeschäft ig ter  und fröhl i -
cher  Vere in ,  der  s ich immer 
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23über  ihren Besuch freut .
Nicht  zu letzt  möchte  ich a l -
len herz l ich danken,  d ie  uns  
auf  d ie  unterschiedl ichen Wei -
sen unters tützen,  se i  es  be i  

Festen ,  der  Organisat ion von 
Konzer ten oder  be i  Dekorat i -
onsarbe i ten wie  Blumen- oder  
Tischschmuck.  

DI E MKG I N ZA H L E N  

Mitg l ieder :     193 ,  davon 81 weib l ich
Akt ive  Mitg l ieder :          50 ,  davon 29 weib l ich
Ehrenmitg l ieder :          3 ,  davon 0 weib l ich
Ehemals  akt ive  Mitg l ieder :    50 ,  davon 17 weib l ich
Förder mitg l ieder :     47 ,  davon 13 weib l ich
Jungmusiker :      21 ,  davon 9 weib l ich
Musikf löhe :      22 ,  davon 13 weib l ich

Durchschni t tsa l ter  der  Akt iven:   32 Jahre  
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1957

2007

Josef  Her mann (bis  Herbst  `57)

Gerhard Proksch

Stefan Kremmeter

Mar t in  Wagner

Hans Hahn

Anton Zol ia

Hans Hahn

Georg Keul

Mathias  Stumpf

Peter  Huber

Holger  Koppi tz

Andreas  Glatzmaier

1966 

2001
2001/02 

2005 

1960 

1962 

1968 

1975 

1982 

2003 

Johann Graser
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1.Reihe :  Elke Hägele  (Trachtenwar t in ) ,
  Sonja  Fischer  (Notenwar t in) ,
  Nicole  Rau (Beis i tzer/Festorganisat ion) ,
  Elke Mer t l  (Schr i f t führer in) ,
  Mar t in  Wagner  (1 .  Vors i tzender) ,
  Jasmin Weiser  (Notenwar t in) ,  
   Ramona Fr ick ( Jugendle i ter in)

2 .  Reihe :  Volker  Bläss ing (Vergnügungsausschuss) ,  
  Johannes  Rau (Chronis t ) ,
  Ol iver  Schenk (2 .  Vors i tzender) ,  
  Manfred Weiser  (1 .  Kass ierer ) ,  
  Jürgen Pfeffer  (Vergnügungsausschuss) ,
  Günter  Wolf  (Beis i tzer/Festorganisat ion) ,
   Danie la  Weiser  ( Jugendle i ter in) ,  
  Uwe Proksch (2 .  Kass ierer )  

Es fehlen :  Mar ion Maier  ( Instr umentenverwal ter in) ,  
  Gerhard Proksch (Inventar verwal ter ) ,  
  Kai  Sendelbach (Vergnügungsausschuss)
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Tracht  ab 1959

Tracht  ab 1982

UN S E R E TR AC H T E N
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27Tracht  ab 1966

Tracht  ab 2003
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1 .  Reihe von l inks :  Mar ion Maier,  Nina Pröl ler,  Birg i t  Mark ,  Lena Richter,  Nadine Harant ,  Al ic ia  Vanse low,  Patr ic ia  Wäger
2 .  Reihe von l inks :  Andreas  Glatzmaier,  Johannes  Rau,  Volker  Bläss ing ,  Stefan Kremmeter,  Isabe l  Epple,  Ju l ia  Chr is t l ,  S tefanie  Hussak ,  Jasmin Weiser,
        Kerst in  Beiße,  Birg i t  Werner,  Nicole  Rau,  Elke Hägele,  Mar t in  Wegscheider,  Helmut  Kremmeter,  Sabr ina  Harant ,  Kai  Sendelbach
3.  Reihe von l inks :  Danie la  Weiser,  Elke Mer t l ,  Ani ta  Gör thofer,  Sonja  Fischer,  Kathr in  Reichle,  Mar t in  Wagner,  Claudia  Hägele,  Alexander  Hofmann,  
        Constant in  Graf,  Uwe Proksch
4.  Reihe von l inks :  Jürgen Pfeffer,  Alfred Graf,  Horst  Wagner,  Ra l f  Hägele,  Ramona Fr ick

Es fehlen :         Chr is t iane Ade,  Gerhard Ade,  Gabr ie le  Hampp,  Andreas  Manl ig ,  Helmut  Ott ,  Anja  Pröl ler,  Danie l  Schenk,  Ol iver  Schenk,  
        T i l l  Sendelbach,  Georg Traub,  Angel ika  Unse ld ,  Stefanie  Unse ld ,  Carol in  Weiser,  Manfred Weiser,  Günter  Wolf  
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1 .  Reihe von l inks :  Mar ion Maier,  Nina Pröl ler,  Birg i t  Mark ,  Lena Richter,  Nadine Harant ,  Al ic ia  Vanse low,  Patr ic ia  Wäger
2 .  Reihe von l inks :  Andreas  Glatzmaier,  Johannes  Rau,  Volker  Bläss ing ,  Stefan Kremmeter,  Isabe l  Epple,  Ju l ia  Chr is t l ,  S tefanie  Hussak ,  Jasmin Weiser,
        Kerst in  Beiße,  Birg i t  Werner,  Nicole  Rau,  Elke Hägele,  Mar t in  Wegscheider,  Helmut  Kremmeter,  Sabr ina  Harant ,  Kai  Sendelbach
3.  Reihe von l inks :  Danie la  Weiser,  Elke Mer t l ,  Ani ta  Gör thofer,  Sonja  Fischer,  Kathr in  Reichle,  Mar t in  Wagner,  Claudia  Hägele,  Alexander  Hofmann,  
        Constant in  Graf,  Uwe Proksch
4.  Reihe von l inks :  Jürgen Pfeffer,  Alfred Graf,  Horst  Wagner,  Ra l f  Hägele,  Ramona Fr ick

Es fehlen :         Chr is t iane Ade,  Gerhard Ade,  Gabr ie le  Hampp,  Andreas  Manl ig ,  Helmut  Ott ,  Anja  Pröl ler,  Danie l  Schenk,  Ol iver  Schenk,  
        T i l l  Sendelbach,  Georg Traub,  Angel ika  Unse ld ,  Stefanie  Unse ld ,  Carol in  Weiser,  Manfred Weiser,  Günter  Wolf  
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    1957       ´58    
.

CH RO N I K D E R MU S I K K A P E L L E GE R L E N H O F E N E .V.

1957
23.  März :  
Gr ündungsvesammlung im Gasthaum „Zum Hirsch“
  
Gr ündungsmitg l ieder :  
 Haus Baur   Johann Graser     
 Manfred Graser  Hans Hahn sen.
 Hans Hahn jun.  Franz Köss inger    
 Josef  Her mann Gerhard Proksch
 Wi lhe lm Proksch Hans Vogel
 Helmut  Vogel   S iegfr ied Wagner
Von diesen wurden Josef  Her mann zum Vorstand,  Hans Hahn
sen.  zum Dirgenten und Hans Vogel  zum Kass ierer  best immt.

Im Fr ühjahr :  Anschaffung von Instr umenten durch Spenden  
                   und d ie  Einnahmen von Alte isensammlungen

4.  Apr i l :
ers te  Probe in  der  Bahnhofsgasts tä t te

Im Herbst :  ers te  Wahlen mit  dem Ergebnis
  1 .  Vors i tzender :  Johann Graser
  2 .  Vors i tzender :  Franz Hoffmann    1957            ´58    

        .           .     
   1959     1960      1961     1962       ´63
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   1959     1960      1961     1962       ´63

   .          .          .          .        .

    1957       ´58    
.

1959
Anschaffung e ines  e inhei t l ichen Hemdes und Krawatte

1960
Dienstantr i t t  des  neuen Dir igenten Anton Zol ia
1 .  Tei lnahme an e inem Wer tungsspie l  in  Weißenhorn mit  dem 
Ergebnis  e ines  2 .  Ranges  in  der  Unters tufe  

1961
Baubeginn und Fer t igs te l lung des  Musikerhe ims
Nutzung a ls  Probenloka l  und Bewir tschaf tung durch d ie  Musiker
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34 1962
Hans Hahn wird erneut  Dir igent

1966
Wahl  von Gerhard Proksch zum 1.  Vors i tzenden
Ernennung von Johann Graser  zum Ehrenvorstand
Vorste l lung der  neuen Tracht

1967
10- jähr iges  Jubi läum

Übernahme der  Patenschaft  
durch d ie  Musikvere in igung  
Senden-Ay-Oberkirchberg

Fußbal l f reundschaftssp ie l  gegen  
d ie  Dorfmusikanten Aufheim

  1962    ´63      ´64       ´65   1966     1967
   .         .     .     .      .         .

    1957       ´58    
.
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   .         .     .     .      .         .

1968
Dienstantr i t t  von 
Georg Keul  
a l s  Dir igent

1969
Verpachtung des  Musikerhe ims
Der Weg zum Musikerhe im bekommt e inen neuen Namen:  
„Musikerweg“ 

1 .  Fr ühjahrskonzer t  an läss l ich des  Tags  der  Blasmusik

1970
50 Jahre  Schützenvere in  „Schützenlust“  Ger lenhofen,
Mitwirkung der  MKG bei  organisator ischen und musika l i schen
Tät igke i ten

1971
1.  Weihnachtskonzer t
Zwei täg iger  Besuch be im Musikfest  in  Affa l t rach zum 100-
jähr igen Bestehen

   1968     1969      1970      1971
    .           .          .          .

    1957       ´58    
.
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1000-Jahr-Feier  Ger lenhofen
1.  Bez i rksmusiker treffen des  ASM in Ger lenhofen

1974
1.  Tei lnahme am Glac iskonzer t  in  Neu-Ulm
Einführ ung des  Jugendle i teramtes

1975
Dienstantr i t t  von Mathias  Stumpf

   ´72     1973      1974       1975

    1957       ´58    
.

   .        .            .           .
    1976     1977       ´78     1979
    .           .           .       .
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   ´72     1973      1974       1975
   .        .            .           .

1976
Diskuss ion um pass ive  Mitg l iedschaft

1977

Ständchen für  Wi l ly  Brandt  und Klaus  Schütz  anläss l ich e iner  
dre i täg igen Bonnre ise
20- jähr iges  Gr ündungs jubi läum
Ablehnung der  pass iven Mitg l iedschaft

1979
Anstat t  der  pass iven Mitg l iedschaft  Einführ ung der  Mögl ich-
ke i t  der  wei teren Vere insmitg l iedschaft  für  ausscheindende 
akt ive  Mitg l ieder

    1957       ´58    
.

    1976     1977       ´78     1979
    .           .           .       .
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Gr ündung der  Jugendkapel le  unter  der  Le i tung von Peter  Huber
Erwei ter ung des  Festp la tzes  und Er r ichtung der  Weinlaube
Fr ühjahrskonzer t  in  Langenau

1981
Einweihung des  neugesta l te ten Festp la tzes  im Rahmen des  
1 .  Vater tagsfest le

       1980              1981

    1957       ´58    
.

        .                  .
      1982          ´83         1984
       .              .           .
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       1980              1981
        .                  .

      1982          ´83         1984

1982
25- jähr iges  Jubi läum mit  Bez i rksmusiker treffen
Anschaffung e iner  neuen Tracht
Dienstantr i t t  von Peter  Huber  a l s  neuer  Dir igent
Ernennung von Mathias  Stumpf  zum Ehrendir igenten

1984
2-wöchige Amer ikare ise ;
aus  d iesem Anlass  Aufnahme von Musikkasset ten in  
Ludwigsburg
Wiesenfest ,  ers tmal ig  mit  Countr yfest

    1957       ´58    
.

       .              .           .
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40 1985
Dienstantr i t t  von Helmut  Ott  a l s  neuer  Dir igent  
der  Jugendkapel le

1986
Umbau des  Musikerhe ims und Anbau des  Proberaums

1987
30- jähr iges  Jubi läum
Auf lösung der  Jugendkapel le

   1985          1986         1987

    1957       ´58    
.

    .               .               .
     1988          1989         1990
      .              .               .
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   1985          1986         1987
    .               .               .

     1988          1989         1990

1988
Einweihung des  Musikerhe ims

1989
Auftr i t t  in  Bois-Colombes zusammen mit  dem Trachtenvere in  
„Almrausch“ Neu-Ulm im Rahmen der  Städtepar tnerschaft
Tei lnahme am Musikfest  in  Kennelbach
Wer tungsspie l  in  Oberhausen mit  dem Ergebnis  e ines  1 .  Ranges  
mit  Ausze ichnung

1990
Fr ühschoppen be i  e iner  Live-Sendung des  SDR
2.  Amer ikare ise
erneute  Kasset tenaufnahme

    1957       ´58    
.

      .              .               .
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Wer tungsspie l  in  Meßhofen mit  dem Ergebnis  e ines  1 .  Ranges  
mit  Be lobigung

1992
Gr ündung der  Jungbläser vere in igung Aufheim-Ger lenhofen-
I l lerze l l  unter  der  Le i tung von Manfred Richter
Fr ühjahrskonzer t  mit  der  Musikvere in igung Tiefenbach
Dir igentenlehrgang mit  Her rn Wörle in  vom HMK 10 

1993
Fr ühjahrskonzer t  mit  der  Feuerwehrkapel le  Pfuhl
Wer tungsspie le  in  Ste inheim und Ettenbeuren jewei l s  mit  dem 
Ergebnis  e ines  1 .  Ranges  mit  Ausze ichnung
Beim Solo-/Duo-Wettbewerb des  Al lg äu-Schwäbischen-Musik-
bundes  werden Judi th  Se ipold und Petra  Huber  Landess ieger

     1991          1992         1993

    1957       ´58    
.

      .               .               .
        1994            1995
         .                .
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     1991          1992         1993
      .               .               .

        1994            1995

1994
Fr ühjahrskonzer t  mit  dem Musikvere in  Eintracht  Obere lchingen

1995
Fr ühjahrskonzer t  mit  der  Stadtkapel le  I l ler t i ssen
Tei lnahme am Musikfest  in  Kennelbach
Wer tungsspie le  in  Söf l ingen und Thal f ingen jewei l s  mit  dem   
Ergebnis  e ines  1 .  Ranges  mit  Ausze ichnung
Gerhard Proksch erhä l t  das  „Ehrenzeichen des  bayer i schen 
Minis terpräs identen“

    1957       ´58    
.

         .                .
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Konzer t  in  Jungingen
Fr ühjahrskonzer t  mit  dem Musikvere in  Langenau 

1997
40- jähr iges  Jubi läum mit  Bez i rksmusikfest  unter  
der  Schir mher rschaft  von Dr.  Beate  Merk

    1957       ´58    
.

        1996              1997
         .                   .

     1998         1999         2000
      .              .              .
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        1996              1997
         .                   .

1998
Fr ühjahrskonzer t  mit  dem Musikvere in  Kennelbach
Dir igentenlehrgang mit  Her rn Mösenbichler  vom Br uckner-
Konser vator ium in  Linz

1999
Zweiter  Dir igentenlehrgang mit  Her rn Mösenbichler
Fr ühjahrskonzer t  mit  der  Stadtkapel le  Neu-Ulm
Tei lnahme am Musikfest  in  Kennelbach
Gewinner  in  der  Oberstufe  be im Musikwettbewerb „Eureg io“ 
in  Sonthofen

2000
Fr ühjahrskonzer t  mit  der  Musikgese l l schaf t  Mont l ingen-
Eichenwies/Schweiz
„Bürger medai l le  in  Bronze“ der  Stadt  Neu-Ulm für  Gerhard 
Proksch

    1957       ´58    
.

     1998         1999         2000
      .              .              .
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         .                   .

2001
Wahl  von Stefan Kremmeter  zum 1 .  Vors i tzenden
Ernennung von Gerhard Proksch zum Ehrenvorstand
Abdankung von Peter  Huber  a l s  Dir igent

2002
Dienstantr i t t  von Holger  Koppi tz  a l s  neuer  Dir igent
Fr ühjahrskonzer t  mit  den Dorfmusikanten Aufheim
10- jähr iges  Jubi läum der  JBV
Erneutes  Fußbal l -Freundschaftssp ie l  gegen d ie  Dorfmusikanten 
Aufheim nach 35 Jahren

    1957       ´58    
.

        2001             2002
         .                   .

        2003             2004
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         .                   .
        2001             2002
         .                   .

2003
Dienstantr i t t  von Andreas  Glatzmaier  a l s  neuer  Dir igent
Anschaffung e iner  neuen Tracht
Die  „Musikf löhe“ werden ins  Leben ger ufen

2004
Tei lnahme mit  sehr  gutem Erfolg  am Wer tungsspie l  und Fest -
umzug in  Senden
Fußbal l -Freundschafts turnier  mit  den Musikern aus  Aufheim,  
Ste inheim und Holzchwang

    1957       ´58    
.

        2003             2004
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Wahl  von Mar t in  Wagner  zum 1 .  Vors i tzenden
Dir igentenlehrgang mit  dem hol ländischen Dir igenten Johnny     
Ekkelboom
Tei lnahme mit  ausgeze ichnetem Erfolg  am Wer tungsspie l  und 
Festumzug in  Bel lenberg
Oberstufenwettbewerb in  Ebenhofen mit  der  Belegung des      
5 .  P la tzes

2006
Fr ühjahrskonzer t  mit  Musiker-Wunschprog ramm
Vorbere i tungen zum Fest jahr  2007
35.  Weihnachtskonzer t

    1957       ´58    
.

   2005          2006
    .                . 2007
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   2005          2006
    .                .

AN E K D O T E AU S  D E R GE S C H I C H T E D E R MKG . . .
. . .  oder  Wünsche,  d ie  wir  gern erfü l len

          Jede lhausen,  1 .12 .66
Wer ter  Her r  Proksch!

Ich möchte  S ie  heute  mit  e iner  Bi t te  be läs t igen.  Ihr  habt  vor  
zwei  Jahren uns  am Weihnachtsabend so wunderschön gespie l t ,  
das  kann ich e infach n icht  vergessen.  Es würde mich sehr  f reu-
en,  könnten S ie  mit  Ihrem Vere in  d ieses  Jahr  auch wieder  das  
„St i l l e  Nacht“  oder  e infach was  S ie  können spie len .  Ich b in je tz t  
75 Jahre  a l t ,  wer  weiß wie  lang ich noch lebe und ich möchte  
Euch noch sp ie len hören.  Es s ind in  Jede lhausen noch mehr so 
a l te  Weible in ,  wo ihr  ihnen mit  Eurer  Musik  g roße Freude ge-
macht  habt .  Ich lasse  den Br ief  e inschre iben und lege  20 Mark 
be i  für  Eure Mühe.  Wenn mein Mann Euch auch etwas  g ibt ,  dann 
sagt  n ichts  von meinem Geld ,  das  i s t  von meiner  Kasse.  In  der  
Hoffnung,  dass  Ihr  meine Bi t te  erfü l l t ,  g r üßt  Euch a l le  mite in-
ander  eure  Hebamme

    1957       ´58    
.
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Zum 50- jähr igen Jubi läum der  
Musikkapel le  Ger lenhofen g ra -
tu l ier t  d ie  Musikvere in igung 
Senden-Ay-Oberkirchberg auf  
das  Herz l ichste !  Unsere  Mu-
s ikfreunde aus  Ger lenhofen 
können in  2007 auf  fünf  Jahr-
zehnte  erfo lg re iche Musik-
geschichte  zur ückbl icken,  in  
denen s ie  her vor ragendes  ge-
le i s te t  und s ich in  der  g anzen 
Region e inen guten Namen er-
worben haben.
Die  Musikvere in igung Sen-
den-Ay-Oberkirchberg verbin-
det  mit  der  Musikkapel le  Ger-
lenhofen se i t  ihrer  Gr ündung 

im Jahr  1957 e ine  besonders  
f reundschaft l iche Bez iehung.  
Die  Musikvere in igung Sen-
den-Ay-Oberkirchberg wurde 
dre i  Jahre  vorher  geg r ündet .  
Entstanden i s t  d ie  Musikver-
e in igung aus  dem bere i ts  vor  
dem 2 .  Wel tkr ieg  bestehenden 
Stre ichorchester  Senden-Ay,  
das  nach dem Krieg  von Ernst  
Dit t r ich wieder  aufgebaut  wur-
de und aus  dem Blasorchester,  
welches  Ernst  Dit t r ich ge-
meinsam mit  Konrad Bemsel  
aus  Oberk i rchberg geg r ündet  
hat te.  Be ide Orchester  wur-
den 1954 unter  dem Dach e i -
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Der  Musikvere in igung Senden-
Ay-Oberkirchberg schlossen 
s ich darauf  h in  auch Musiker  
aus  den Nachbargemeinden,  
wie  Aufheim und Ger lenho-
fen,  an .  1957 beschlossen d ie  
aus  Ger lenhofen s tammenden 
Musiker  der  Musikvere in i -
gung,  a l len voran Hans Hahn,  
Wi lhe lm Proksch und Johann 
Graser,  in  ihrem Or t  e inen 
e igenen Musikvere in  aufzu-
bauen und g r ündeten 1957 d ie  
Musikkapel le  Ger lenhofen.  
Für  d ie  Musikvere in igung war  
es  damals  e ine  Se lbstvers tänd-
l ichke i t ,  ihre  Ger lenhofer  Mu-
s ikkameraden be im Aufbau der  
Musikkapel le  zu unters tützen 
und übernahmen daher  d ie  Pa-
tenschaft  für  den neu geg r ün-
deten Vere in .
Durch verschiedene Kontakte  
unter  den Musikern ,  gegen-
se i t ige  Konzer tbesuche und 
auch gemeinsame musika l i sche 
Akt iv i tä ten wird d iese  Paten-
schaft  auch nach 50 Jahren 
noch ge lebt .  Besonders  f reut  
es  uns,  dass  a l s  Zeichen der  
Verbindung be ider  Musikver-
e ine das  Blasorchester  der  Mu-
s ikvere in igung a ls  Gastkapel le  
zum Jubi läumskonzer t  am 21.  
Apr i l  2007 nach Ger lenhofen 
e inge laden wurde.

Für  d ieses  Jubi läumskonzer t  
und a l le  wei teren Veransta l -
tungen im Jubel jahr  2007 wün-
schen wir  der  Musikkapel le  
mit  ihrem 1 .  Vors i tzenden 
Mar t in  Wagner  und ihrem Di-
r igenten Andreas  Glatzmaier  
v ie l  Erfo lg.  Wir  hoffen,  dass  
d ie  Musiker innen und Musiker  
unserer  Vere ine s ich auch in  
Zukunft  in  Freundschaft  ver-
bunden fühlen .

Se i t  über  50 Jahren i s t  d ie  Mu-
s ikvere in igung e in  fes ter  Be-
s tandte i l  im kul ture l len der  
Stadt  Senden und der  benach-
bar ten Gemeinde I l lerk i rch-
berg.  Rund 80 Musiker innen 
und Musiker  musiz ieren im 
Blasorchester,  im Akkorde-
onorchester  sowie  im S info-
nie-  und Sa lonorchester.  Rund 
40 Kinder  werden in  unseren 
Kinderg r uppen an d ie  Wel t  
der  Musik  herangeführ t ,  wei -
tere  10 Kinder  und Jugendl ich 
s ind derze i t  in  Instr umenta l -
ausbi ldung.  Die  Arbei t  der  
Musikvere in igung Senden-Ay-
Oberkirchberg wird von 150 
fördernden Vere insmitg l iedern 
unters tützt .

Claus  Zanker
1 .  Vors i tzender
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Der  Mus i k vere i n  Ken ne lbach 
w u rde i m Jah re  1874 a l s  Mus i k-
gese l l scha f t  u nte r  der  L e it u ng 
von Joha n n Babt i s t  Mü l le r  
geg r ü ndet ,  der  d ie  Tät i gke i t  
aber  ba ld  w ieder  e i nste l l t e .  
Da nach e r fol g te  au f  In i t i a t ive  
des  Schwe i zer s  He i n r ich St ü ßy 
d ie  Neug r ü ndu ng m it  a l l  se i -
nen St at uten des  heut i gen Mu-
s i k vere i ns  Ken ne lbach .
Se i t her  s t a nden dem Vere i n  
z wa nz i g  Obmä n ner  vor  u nd 
s iebzeh n K ape l l me i ste r  le i t e -
ten das  mus i k a l i sche Gesche -
hen .  
Heute  zäh l t  der  Vere i n  41 ak-

t ive  M it g l ieder ,  mus i k a l i sch 
ge le i t e t  von Kpm. Josef  Meus-
bu rger .  A r m i n Stefa n i  s teht  
dem Mus i k vere i n  se i t  acht-
zeh n Jah ren a l s  Obma n n vor .
Neben den t r ad it ione l len 
k i rch l ichen u nd we lt l ichen 
A n l ässen r ück te  der  Vere i n  
be i  zah l re ichen Mus i k festen 
aus  u nd nah m a n meh reren 
Wer t u ngsspie len te i l .  Da-
be i  kon nten i n  der  Oberst u fe  
du rchwegs g roße Er fol ge  e r -
sp ie len .
Vere i ns jubi l äen w u rden ge -
bü h rend gefe ie r t ,  i ndem ma n 
Jubi l äens- ,  Mus i k-  u nd Be -

MU S I K V E R E I N KE N N E L BAC H
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f ü h r te ,  wobe i  das  le t z te  i m 
Jah re  20 03 besonder s  du rch 
se i ne g roßen Besucherzah len 
her vorzu heben i s t .
Aber  auch E i n l adu ngen von 
Mus i k k ape l len aus  dem be -
nachba r ten Deut sch l a nd nah m 
ma n ger ne a n u nd dabe i  kon n-
ten l ä ngere  Freu ndschaf ten 
gesch lossen werden ,  w ie  z .B . :  
Epfendor f ,  Ba l t r i ngen -  u nd 
zu le t z t  . . .  Ger len hofen .
Dieser  Freu ndschaf t sbesuch 
i m Jah re  1987 k a m w ie  fol g t  
zust a nde :  I n  e i nem Gespräch 
z w ischen u nserem da ma l i -
gen Kpm. He l mut  Bu rger  u nd 
Er ich Höl z l sauer ,  der  Br uder   
der  heut i gen Ger len hofener i n  
Fr iede l  Preste l ,  e rg ab s ich d ie  
Frage ,  ob n icht  d ie  Ken ne l -
bacher  Mus i k  zu m 30 - jäh r i -
gen Jubi l äu m der  M KG kom-
men kön nte .  Unser  da ma l i ge r  
Obma n n S ieg f r ied Scheucher  
sag te  spont a n zu .  Feste röf f-

nu ng sow ie  Fest messe  u nd 
Fr ü hschoppen w u rden von 
u ns mus i k a l i sch m it gest a l t e t  
u nd e r st  i n  den f r ü hen Abend-
st u nden t r aten w i r  d ie  He i m-
re i se  a n .  M it  g roßer  Freude 
k a n n ma n fest s te l len ,  dass  
d iese  Verbi ndu ng i m mer noch 
i nt ak t  i s t ,  nachdem z w ischen-
ze i t l ich e i n i ge  Gegenbesuche 
st at t gef u nden haben .  
Wi r  „Ken ne lbacher  Mus i -
k a nten“ g rat u l ie ren der  Mu-
s i k k ape l le  Ger len hofen zu m 
50 - jäh r i gen Best a ndsjubi l ä -
u m recht  herz l ichst ,  f reuen 
u ns  au f  den Besuch i m März 
20 07 u nd w ü nschen u ns ,  dass  
d ie  Verbi ndu ng Ger len hofen 
– Ken ne lbach we ite rh i n be -
stehen ble ibt .

Mit  musika l i schen Gr üßen

Obmann Ar min Stefani
Musikvere in  Kennelbach

Im Voraus  möchten wir  -  d ie  Musikkapel le  Ger lenhofen -  uns  
recht  herz l ich be i  der  MV Kennelbach und der  Musikvere in i -
gung Senden-Ay-Oberkirchberg für  ihre  musika l i sche Unter-
s tützung im Fest jahr  bedanken und freuen uns,  s ie  a l s  unsere  

Gäste  beg r üßen zu dürfen.  
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Ger l enho f en

AU F IH R E N BE S U C H F R E U T S I C H

Fam i l i e  Hawe l

Eine Oase im Gr ünen,  r uhig  
ge legen und idea l  für  Ihren 
Fami l ienausf lug gee ignet ,  i s t  
das  „Musikerhe im“ in  Ger len-
hofen,  das  se i t  kurzem unter  
neuer  Le i tung fe ine,  schwä-
bische Kost  offer ier t .  Ger-
ne s i tz t  man im wohl  g rößten 
Biergar ten des  Landkre ises  
mit  S i tzge legenhei ten für  300 
Gäste  -  der  aber  auch schon 
1600 Personen Platz  geboten 
hat-  um s ich mit  Maul taschen 
in  a l len Var ia t ionen,  schwä-

bischer  Lasagne oder  saurem 
Pressack verwöhnen zu lassen.  
Sonntags  wird sa isona l  aufge-
t i scht  und abwechs lungsre iche 
Kreat ionen wie  Rostbraten 
oder  Krautschupfnudeln pran-
gen auf  der  Tafe l .  Für  Fe ier-
l ichke i ten s tehen Ihnen neben 
dem Lokal  für  50 Personen e in  
Nebenzimmer für  20 und e in  
Zimmer für  80 Besucher  zur  
Verfügung.  Ein Rad-  und Wan-
derweg von Neu-  Ulm führ t  
d i rekt  am Lokal  vorbei .
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Musikerhe im Ger lenhofen
Musikerweg 11
89233 Neu-Ulm

Tel . :  07307 / 31780

Öffnungsze i ten :    Apr i l  -  Sept .           
       täg l ich 10-  24 Uhr          
       Di  Ruhetag           
               
 
       Okt . -  März  
       Mi . -Sa .  16 -  24 Uhr
       So.  10 -  24 Uhr
       Mo.  & Di .  Ruhetag
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. . .  a l len Mitwirkenden,  Organisatoren und fre iwi l l ig en Helfern

. . .  a l len Besuchern unserer  Veransta l tungen

. . .  a l len Spendern und Fir men.  

. . .  a l len Sponsoren,  d ie  n icht  genannt  werden wol l ten oder    
deren Spenden uns ers t  nach Redakt ionsschluss  er re icht  haben.
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Ich t rete  der  Musikkapel le  Ger lenhofen e.V.

  a l s  akt ives  Mitg l ied / Jungmusiker

  a l s  förderndes  Mitg l ied

bei  und erk läre  mich e invers tanden,  dass  b is  auf  Wider r uf  der  
von mir  zu entr ichtende Mitg l iedsbei t rag  ( Jahresbei t rag  in  Höhe 
von EUR 24, - ;  Jungmusiker  be i t ragsbefre i t )  mit te l s  Lastschr i f t  
von meinem unten genannten Konto e ingezogen wird .

Name:    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gebur tsdatum:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Anschr i f t :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Te lefonnummer :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Emai l :    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bankverbindung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bankle i tzahl :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kontonummer :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Kontoinhaber :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Unterschr i f t     /                    Or t ,  Datum
(bei  Minder jähr igen Unterschr i f t  der  Erz iehungsberecht igten)

Musikkapel le  Ger lenhofen e.V.
1 .  Vors i tzender  Mar t in  Wagner
Landfr idstraße 1 ,  89233 Neu-Ulm
Tel . :  07307/7657;  
Emai l :  info@mkger lenhofen.de
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60 „ HU R R A -  I C H B I N E I N MU S I K F L O H!“
Anmeldung zur  musika l i schen Fr üherz iehung

Hier mit  melde ich meine Tochter  /  meinen Sohn 

Name:    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gebur tsdatum:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Anschr i f t :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Te lefonnummer :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 

 zur  musika l i schen Fr üherz iehung 
 zur  Orff -  & Rhythmusg r uppe 
be i  der  Musikkapel le  Ger lenhofen an .

Ich erk läre  mich e invers tanden,  dass  b is  auf  Wider r uf  der  Bei -
t rag  für  d ie  musika l i sche Fr üherz iehung (Monatsbe i t rag  in  Höhe 
von 18 . - -€ ,  quar ta l smäßige Abbuchung)  von meinem unten ge-
nannten Konto e ingezogen wird :

Bankverbindung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bankle i tzahl :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kontonummer :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Kontoinhaber :   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Unterschr i f t  e ines  Erz iehungsberecht igten   /     Or t ,  Datum

Nähere  Infor mat ionen f inden s ie  auf  den Se i ten 12 und 13 und 
im Internet  unter  www.mkger lenhofen.de.  Für  wei tere   Fragen 
s tehen auch d ie  Jugendle i ter  Danie la  Weiser  (07307/7678)  und 
Ramona Fr ick (07307/800450)  zur  Verfügung.  
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